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Machbarkeitsstudie Gemeindefusionen – 
wieso nicht darüber nachdenken?
Auf ein paar dürren Zeilen teilt der Ge­
meinderat mit, sich an der grossen 
«Machbarkeitsstudie Gemeindefusio­
nen / Gemeindezusammenarbeit in der 
Agglo Bern» (ausgelöst durch Fusions­
absichten Bern / Ostermundigen) nicht 
zu beteiligen. Wieso eigentlich nicht? 
Wäre es nicht zumindest eine ernsthafte 
Diskussion wert, über Vor­ und Nach­
teile einer vertieften Zusammenarbeit 
oder sogar einer Fusion auch in Rich­
tung Bern nachzudenken? Unsere Ge­
meindebürgerInnen haben zahlreiche 
Bezüge nach Bern: Viele pendeln täglich 
an ihren Arbeitsplatz in der Stadt, nut­
zen das kulturelle Angebot (von Oper 
bis Reitschule), besorgen hier ihre Ein­
käufe und schätzen die zuverlässigen 
Verkehrsverbindungen incl. das vorbild­
liche Velonetz.

BürgerInnen unserer Gemeinde könnten 
möglicherweise von einem Anschluss an 
die Gemeine Bern profi tieren: Die Schu­
len sind modern (durchlässiges Oberstu­
fenmodell), das Kinderbetreuungsange­
bot ist mit zahlreichen KITAS und 
Gesamttagesschulen gut ausgebaut. 
Auch der Steuersatz wäre mit 1.54 abso­
lut konkurrenzfähig (Kirchlindach 1.60). 

Unsere Nachbargemeinde Bremgarten 
ist diesbezüglich vorbildlich: Ohne kon­
krete Fusionsabsichten oder ­verspre­
chen hat sie beschlossen, sich an der Stu­
die zu beteiligen, um für die zukünftige 
strategische Ausrichtung über konkrete 
und fundierte Grundlagen zu verfügen. 

Landschaft geht uns alle an – 
SPaziergänge 

Nach der sehr erfolgreichen Veranstal­
tung von Anfang März zur Landschafts­
planung will die SP den begonnenen 
Dialog zwischen den Gemeindeteilen 
und den Bevölkerungsgruppen weiter­
führen: 

Martin Sahli, Präsident SP Kirchlindach

Als nächstes organisieren wir einen 
SPaziergang auf einem Biobauernhof. 
Wir besuchen am Samstag 18.5.2019 
von 10:30 bis 12:00 den Hof von 
Hans ueli Häberli im Weiler Hubel
(Mittelstr. 59, 3038 Kirchlindach). Alle 
sind herzlich eingeladen, eine Anmel­
dung ist nicht nötig. Alles Weitere auf 
www.sp­kirchlindach.ch.


